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Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV)

TSV Ingolstadt-Unsernherrn : SV DJK Kolbermoor 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Zajicek fixiert zwei Punkte für den TSV Ingolstadt-
Unsernherrn

Im Spiel der Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV) traf der TSV Ingolstadt-Unsernherrn am
Samstag, den 27. Januar im 10. Saisonspiel auf den SV DJK Kolbermoor. Die Gastgeber behielten
bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen
Endergebnisses auf ihre Kosten und in den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen. Das Satzverhältnis von
29:14 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen
Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Zajicek und Jelinek. Erstaunlich war, dass
der TSV Ingolstadt-Unsernherrn diese Partie mit 2 und der SV DJK Kolbermoor mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Steudtner /
Müller in ihrem Doppel gegen Gruber / Fuchs etwas die Form und am Ende mussten sie ihren
Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich
verschossen war. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Doppel insgesamt war. Zajicek / Jelinek bekamen es nun mit Fuchs / Golemovic zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Zajicek / Jelinek am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Zajicek / Jelinek endete. Nach den anfänglichen Partien
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:1 an den Tisch. Beim 11:3, 11:3, 11:8 gegen Antonio Golemovic fand Jan Zajicek von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Stark im Hintertreffen war Vladimir Jelinek nach einem
Zweisatzrückstand, machte Florian Fuchs dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann die Partie noch in fünf Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Wenig später ging es beim Stand von
3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht
so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Erik Steudtner gegen Fabian Fuchs zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Das war eine ganz schön enge Kiste! Überzeugend war der
Erfolg in drei Sätzen von Bernhard Müller am Nachbartisch gegen Robert Gruber. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:1. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jan Zajicek beim 11:9, 11:
2, 9:11, 11:4 gegen Florian Fuchs doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Vladimir Jelinek und Antonio Golemovic,
die Vladimir Jelinek letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Mit dem Erfolg in diesem Spiel
steht Golemovic nun bei 9 Siege und 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Erik Steudtner hatte im
Einzel gegen Robert Gruber am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1.
Zwischenzeitlich musste Bernhard Müller zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen
Fabian Fuchs aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV
Ingolstadt-Unsernherrn die Halle.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Ingolstadt-Unsernherrn am 10.02.2024 gegen den TuS
Bad Aibling möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.02.2024 gegen den TTC Garching versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Ingolstadt-Unsernherrn

Doppel: Steudtner / Müller 0:1, Zajicek / Jelinek 1:0 
Einzel: J. Zajicek 2:0, V. Jelinek 2:0, E. Steudtner 2:0, B. Müller 2:0 

 SV DJK Kolbermoor
Doppel: Gruber / Fuchs 1:0, Fuchs / Golemovic 0:1 
Einzel: F. Fuchs 0:2, A. Golemovic 0:2, R. Gruber 0:2, F. Fuchs 0:2


